
Dorfplatz als Wohnzimmer 
Innovative Dorfentwicklung unter gezielter Einbeziehung der Bevölkerung 

Ein Best Practice Modell der  Gemeinde Kurtinig in Südtirol http://www.provinz.bz.it/natur-raum/download/Weber_Bauleitplanung.pdf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
ERGEBNISSE: 

• Verbesserung der Lebensqualität im Dorf 

• die Attraktivität des Dorfes als Wohnort wurde gesteigert und der bereits eingesetzte Abwanderungstrend wurde gestoppt 

 

MAßNAHMEN: 

• In Kombination mit außergewöhnlichen Gestaltungsmaßnahmen im 

öffentlichen Raum, beispielsweise der Idee, den Dorfplatz als eine Art 

Wohnzimmer für die BewohnerInnen zu etablieren, sowie mit der 

Schaffung einer Parklandschaft im Bereich der öffentlichen Gebäude 

wie Kindergarten, Schule und Kulturhaus, die zum Verweilen einlädt, 

trägt dies maßgeblich zu einer positiven Innenentwicklung bei.  

• Zahlreiche Projekten zur Schaffung und Bewahrung einer 

herausragenden öffentlichen Infrastruktur sind in interkommunaler 

Kooperation entstanden: Skaterpark Unterland sowie der ebenfalls in 

Partnerschaft mit benachbarten Gemeinden entwickelte Weinlehrpfad  

 

ZIELE: 

• Wertschätzung gegenüber der 

Kurtinig 2030: Dorfentwicklung 

macht Spaß. Rahmenplan und Leitbild 

für ein Dorf im 21. Jhdr. 

- Sicherung Lebensqualität 

- Idee Dorfplatz als Wohnzimmer zu 

etablieren 

- Umgang mit historischer Bausubstanz 

Abwanderungstrend stoppen. 

 

ECKDATEN: 

• Das Dorferneuerungskonzept hat die 

Jury der Europäischen „ARGE 

Landentwicklung und Dorferneuerung“ 

überzeugt und bewogen, Kurtinig von 

über 1.000 Dorferneuerungsakteuren 

aus ganz Europa in Tihany/Ungarn 

auszuzeichnen 
 

3.Lebensbereich: WOHNEN 


